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September 2026 bis Juli 2027

Masterstudiengang

Palliativpflege –  
Level II

Teilnahmebeitrag
€ 110,–	 Anmeldegebühr
€ 2.250,–	 Lehrgangsgebühr pro Semester
€ 395,–	 Lehrgangspauschale 	

nach UStBLV v. 28.8.2018 gem. § 6 UStG umsatzsteuerbefreit

Ort
Kardinal König Haus
1130 Wien, Kardinal-König-Platz 3 (Lainzerstr./Jagdschloßg.)

Information
Sabine Tiefnig (studium-palliativecare@pmu.ac.at), Hospiz Österreich

Anmeldung
https://anmeldung.pmu.ac.at/

In Kooperation mit: 
Paracelsus Medizinische Universität Salzburg,  
Hospiz Österreich, St. Virgil Salzburg

Geprüfte Qualität:



Dieser Lehrgang dient der Vertiefung palliativen Fachwissens und der Erweite-
rung der Kompetenzen um das eigene Berufsverständnis. Aufbauend auf der 
persönlichen Auseinandersetzung mit Leben und Sterben und mit der eigenen 
Haltung reflektieren die Studierenden ihre Berufsrolle. Der positive Abschluss 
ermöglicht ein Weiterstudium in Level III / Master, wenn zusätzlich ein Interpro-
fessioneller Palliativbasislehrgang oder ein anderer Level II Lehrgang absolviert 
wurde. Eine weitere Voraussetzung für den Einstieg in den Masterlevel ist ein 
Bachelor- oder Diplomstudium, bzw. ein abgeschlossenes Studium der Human-
medizin.

Umfang
30 ECTS / 2 Semester

Dieser Lehrgang kann von Personen, die in der spezialisierten Hospiz- und 
Palliativversorgung, aber auch in der mobilen oder stationären Grundversor-
gung (Akutkrankenhaus, Alten- und Pflegeheim, mobile Pflege, etc.) tätig sind, 
besucht werden.

Themen
•	 Palliatives Management von Symptomen und Funktionen
•	 Aktuelle Herausforderungen für Pflegepersonen in Palliative Care
•	 Palliative Care in ausgewählten Lebensphasen und Erkrankungen
•	 Palliative Care bei Menschen mit Behinderung
•	 Kommunikation in herausfordernden Situationen und im Team
•	 Umgang mit An- und Zugehörigen
•	 Edukation und Empowerment
•	 Internationale Strukturen und Organisationsformen
•	 Care Ethik und Spiritual Care
•	 Interprofessionelle Fallbesprechung 
•	 Externes Praktikum (40 Stunden) 
•	 Grundlagen der wissenschaftlichen 
•	 Methoden und Abschlussarbeit

Zielgruppe
Dieser Lehrgang richtet sich an Personen, die sowohl in der spezialisierten Hospiz- 
und Palliativversorgung als auch in der in der mobilen oder stationären Grund-
versorgung (Akutkrankenhaus, Alten- und Pflegeheim, mobile Pflege, etc.) tätig 
sind. Dazu gehören Gesundheits- und Krankenpfleger*innen sowie Pflegefachas-
sistent*innen, die in diesen Bereichen arbeiten. Auch Lehrende in Gesundheitsbe-
rufen und Absolvent*innen eines interprofessionellen Palliativbasislehrgangs sind 
herzlich willkommen, um ihre Kompetenzen in der Palliativversorgung zu vertiefen.

Lehrgangsleitung
Marianne Buchegger BA, MSc, Leiterin eines geriatrischen Tageszentrums der CS 
Caritas Socialis GmbH in Wien, Koordinatorin der Promenzgruppe 1030, Blogver-
antwortliche bei Hospiz Österreich und Lehrbeauftragte in den Vertiefungslehrgän-
gen des Universitätslehrgangs Palliative Care.
Ajoki Kalo, DGKP (Validation), Pflegetherapeutin Wunde, Kontinenz und Stoma, 
Pain Nurse, Wundexpertin ICW. Langjährige operative Berufserfahrung in der 
stationären Palliativpflege, Primärversorgung und Versorgung von obdachlosen 
und armutsgefährdeten Menschen, mehrjährige Leitungstätigkeit, in der Langzeit-
pflege tätig.

Studiengangsleitung 
Doris Schlömmer BSc, MA, MMSc

Termine
20 Seminartage verteilt auf sieben Module von September 2026 bis Juli 2027
1. Modul: 	 Mo., 28. – Mi., 30. September 2026
2. Modul: 	 Di., 20. und Fr., 23. Oktober 2026 (online)
3. Modul: 	 Mo., 30. November – Do., 3. Dezember 2026
4. Modul: 	 Mo., 8. – Do., 11. Februar 2027
5. Modul: 	 Di., 6. – Mi., 7. April 2027 (online)
6. Modul: 	 Di., 18. – Do., 20. Mai 2027
7. Modul/Abschluss: Mo., 12. – Di., 13. Juli 2027


